
MuseumIllertissen

Das neue Museum Illertissen steht unter 
dem Thema »Geschichte und Geschichten 
im Schloss«. Im Zentrum stehen die 
Menschen – sie prägen einen Ort. Mit den 
zahlreichen »Biographie-Stelen« werden 
Menschen und ihre Schicksale, ihre 
Geschichte – teilweise mit Exponaten, 
anderswo multimedial – dargestellt.

Im »Forum« erwartet Sie ein »Objekt- 
Planet« – in dem sind eine ganze Reihe 
von Objekten aus unterschiedlichsten 
Zeiten, die eines gemein haben: sie alle 
kommen aus Illertissen oder wurden  
von einer Person aus Illertissen hier her 
gebracht.

Geschichten 
und Geschichte 
im Schloss

Museum Illertissen
Schlossallee 23
89257 Illertissen 
0 73 03 / 69 65

Do – So und feiertags
13 – 17 Uhr, Eintritt frei

Führungen für Gruppen 
nach Vereinbarung
0 73 03 / 172 45
schewetzky@illertissen.de

mehr Infos unter
museum-illertissen.de
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A7 Ulm – Kempten
Ausfahrt Illertissen

Stadtmitte

Parken

Museum Illertissen

Bienenmuseum

Museum der 
Gartenkultur

Vöhlinschloss



Annie Kriener:
Handball, Fußball – Toooor!

Die Menschen stehen im neuen Museum 
Illertissen im Mittelpunkt. Eine von Ihnen
ist Annie Kriener. Sie leitete ab 1950 
erfolgreich die Sportartikel-Fabrik Kriener. 
Das Unternehmen bestand von 1925 bis 
1998 und fertigte alle Arten von Sport-
bällen. Sepp Herberger und Uwe Seeler 
waren große Anhänger der Kriener-Bälle!

Mit den Fußbällen aus Illertissen spielten 
Amateurkicker genauso wie Weltklasse-
Spieler – von der Oberliga bis zur Bundes-
liga, bei Länderspielen und der WM 
1974 in Deutschland (wo sie mit diesem 
Ball Weltmeiser wurden!)

In den 1960er Jahren arbeiteten dort 27 
Ballsattler und nähten aus Lederteilen 
Bälle. Am bekanntesten waren die Modelle  
Racker, Iller-Europafinale, Iller-Saturn  
und Bombe – genannt die »Iller-Bombe«.

Rundgang
1 Im »Forum« erwartet Sie 
ein »Objekt-Planet« mit vielen 
Exponaten aus Illertissen
– von Illertissern ins Museum 
gebracht – und eine Reihe 
von spannenden Biographien.

2 Exponate, Screens und Info-
rmationen sind in der multi-
medialen, interaktiven »Archiv-
Wand« zu entdecken – dazu 
korresponieren jeweils be-
leuchtete Gemälde im Raum.

3 Das Thema Infrastruktur – 
die Lage von Illertissen ist bis 
heute von ökonomischer 
Bedeutung. Und über Mobilität 
und Mobilmachung: Kriegen 
prägen Menschen, Nationen 
und Orte.

4 Der Blick in eine Druckerei 
aus Illertissen – und auf deren 
Druckwerke. Für Kinder steht 
hier eine eigene »Stempel-
Druckwerkstatt« bereit!

5 Der Krieg zieht sich weiter  
in diesen Raum – über den 
Nationalsozialismus bis in die 
Nachkriegszeit mit dem be-
ginnenden Wirtschaftswunder. 

Produkte, auf die keiner 
kommt – oder nicht weiß,  
woher sie kommen: aus  
Illertissen.

6 Eine andere Perspektive:  
Illertissen von oben. Ein  
Luftbild auf dem Boden,  
begehbarund ungewöhnlich. 
Eine Landkarte zeigt, woher 
die Menschen hier überall 
kommen.

7 Die Bauernstube – so lange 
ist Illertissen eben noch 
keine Stadt! Hier sieht man 
die bäuerlich-ländlichen 
Wurzeln des Ortes und kann 
eine Reihe von Filmen sehen.

8 Eine komplett verspiegelte 
Wunderkammer – im Geiste 
der Schatzkammern in der 
Renaissance und mit einer  
Unzahl von Objekten.

9 Die überfällige Würdigung 
einer bemerkenswerten 
Künstlerin aus Illertissen: 
das »Kempter-Kabinett« zeigt 
Werke und persönliche Gegen-
stände des »Malerweibs« 
Caroline Kempter (1856–1925).
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Hi ich bin Helmut  

Holzwurm. Meine 

Freunde und ich sind 

im ganzen Museum 

unterwegs. Lass uns 

gemeinsam spannende 

Dinge machen und 

entdecken! 
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Und was 
ist Deine
Geschichte?

Orte sind mehr als Häuser und 
Straßen, mehr als Zahlen, Daten und 
Fakten, mehr als der Platz zwischen 
Himmel und Erde – und mehr  
als das, was man zu kennen glaubt.
Was einen Ort ausmacht, sind die 
Menschen, die dort leben und gelebt 
haben. Jeder Mensch hinterlässt 
seine persönliche Spur. Jeder Mensch 
hat seine Kreise, in denen er wirkt. 
Jeder Mensch hat Themen, für die er 
lebt oder mit denen er leben muss. 
Jeder Mensch hat Träume. Aus all 
dem wird, in Form gebauter Umwelt, 
geformten  Dingen, getroffenen 
Entscheidungen, sozialen Strukturen, 
geschichtlichen Ereignissen, Aus-
drucksformen von Gedanken und 
Gefühlen und gelebter Kultur das,  
was Illertissen und seine Stadtteile 
zu dem machen, was sie sind. 
Und zwar jeden Tag aufs Neue.

Leitidee und Mittelpunkt des neuen 
Museum Illertissen sind die Men-
schen. Aus den einzelnen Geschichten 
ergibt sich Geschichte – ohne An-
spruch auf Vollständigkeit, aber mit 
dem Anspruch auf eine anregende 
und spannende Darstellung. Begeben 
Sie sich auf einen Rundgang mit 
Menschen und deren Geschichten aus 
Illertissen.

MuseumIllertissen


